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Protokoll 

 
 

der 68. ordentlichen Generalversammlung 
Freitag, 16. November 2012, 18.30 Uhr, Restaurant Rössli, Seedorf 

 
 
Traktanden 
 
1. Begrüssung 
2.  Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der Generalversammlung vom 18. November 2011 in Silenen 
4. Jahresbericht der Präsidentin 
5. Rechnungsablage und Revisorenbericht 
6. Voranschlag 2013 und Festsetzung des Jahresbeitrags 2014 
7. Wahlen 
 Präsidentin 
 - Susanne Gisler (bisher) 

Vorstandsmitglieder:  
 - Heiri Arnold, BD (bisher) 

- Willy Lussmann, LA (bisher) 
- Nuria Canta, Lehrerverein Urner Mittelschulen (bisher) 

 - evt. eine weitere Person 
8. Orientierungen 
9.  Verschiedenes 
 
 
 
1. Begrüssung 
 
Präsidentin Susanne Gisler eröffnet die 68. Generalversammlung um 20.05 Uhr und be-
grüsst die anwesenden Mitglieder.  
 
Einen besonderen Gruss entbietet sie Herr Regierungsrat Josef Dittli.   
 
Entschuldigt haben sich Herr Dr. Hansruedi Stadler, Präsident VKPUR; Herr Tumasch Ca-
thomen, Präsident LUR; Herr Emil Walker, Gemeindeverband; die Delegation des LUM so-
wie die Vorstandsmitglieder Urs Arnold und Willy Lussmann.  
 
Die Traktandenliste wird ohne Einwände genehmigt. Es sind 47 wahlberechtigte Mitglieder 
anwesend. Das absolute Mehr beträgt somit 24.   
 
 
2.  Wahl des Stimmenzählers 
 
Als Stimmenzähler amtet Norbert Cathomas. 
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3. Protokoll der Generalversammlung vom 18. November 2011 in Silenen 
 
Das Protokoll der letzten Generalversammlung war im Internet abrufbar und wurde vor Be-
ginn der Versammlung aufgelegt. Es wird mit Applaus genehmigt. 
 
 
4. Jahresbericht der Präsidentin 
 
Präsidentin Susanne Gisler berichtet über die Ereignisse im vergangenen Jahr. Das Jahr 
2012 war für die Mitarbeitenden der Kantonalen Verwaltung ein sehr bewegtes Jahr. Speziell 
erwähnt sie die Einführung von GemoWin, die Büroverdichtung, die Regierungsratswahlen, 
die Einführung des betrieblichen Gesundheitmanagements (BGM) und die Teilnahme bei 
„bike to work“ (Finanzierung des Velochecks von Verbandsmitgliedern durch den VUSG) 
 
Der Vorstand hat vier ordentliche Vorstandssitzungen abgehalten und sich zu zwei Gesprä-
chen mit der Urner Regierung getroffen. Es fand keine Sitzung der Kommission für Personal-
fragen KoPf statt. Weiter pflegte der Vorstand den Kontakt mit Partnerverbänden. Ein Ergeb-
nis dieser Kontakte ist der Anschluss des LUM an unserer Krankentaggeldversicherung 
(bessere Konditionen für die LUM-Mitglieder). Aufgrund der guten Vermögenslage des 
VUSG wurde der Pauschalbeitrag der Kollektivverbände auf einheitlich Fr. 200.-- festgelegt.  
 
Die vorgesehenen Schwerpunkte fürs Jahr 2013 sind einerseits die Statutenrevision und an-
derseits die Verhandlungen bez. Kollektivverträgen mit den Krankenkassen-Zusatz-
versicherungen (ein Vertrag für alle Personalverbände im Kt. Uri).  
 
Der Mitgliederbestand beläuft sich aktuell auf 511 Personen (Vorjahr 508). Den im vergan-
genen Jahr verstorbenen Mitgliedern wird mit einer kurzen Stille gedenkt.  
 
Der Jahresbericht der Präsidentin wird einstimmig und mit Applaus genehmigt.  
 
 
5. Rechnungsablage und Revisorenbericht 
 
Aufgrund des Austritts der bisherigen Kassierin Sabine Heidenreich per 30. April 2012 wurde 
die Kasse durch die Präsidentin weitergeführt. Die Jahresrechnung wurde den Mitgliedern 
zusammen mit der Einladung zur Generalversammlung verschickt. Susanne Gisler präsen-
tiert die Rechnung, welche mit einer Vermögensvermehrung von Fr. 1,130.15 abschliesst. 
 
Die Rechnungsrevisoren  Hanspeter Kempf und Heinrich Furrer beantragen der Versamm-
lung, die sauber und korrekt geführte Rechnung zu genehmigen und die Kassierin mit dem 
besten Dank für ihre Arbeit zu entlasten. 
 
Die Jahresrechnung wird einstimmig gutgeheissen und die Arbeit der ausgetretenen Kassie-
rin Sabine Heidenreich, der Präsidentin und der Rechnungsrevisoren verdankt.   
 
 
6. Voranschlag 2013 und Festsetzung des Jahresbeitrags 2014 
 
Das Budget 2013, welches einen Ertragsüberschuss von Fr. 800.-- vorsieht, wird von 
Susanne Gisler kurz vorgestellt und im Anschluss daran einstimmig genehmigt.   
 
Der Vorstand schlägt der Versammlung vor, die Jahresbeiträge wie bisher bei Fr. 30.-- für 
Angestellte und Fr. 18.-- für Pensionierte zu belassen, was von der Versammlung einstimmig 
genehmigt wird.  
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7. Wahlen 
 
Die Präsidentin Susanne Gisler sowie die Vorstandsmitglieder Heiri Arnold, BD, Willy Luss-
mann, LA, und Nuria Canta, Lehrerverein Urner Mittelschulen, werden zur Wiederwahl vor-
geschlagen und einstimmig und mit Applaus für zwei Jahre wiedergewählt.  
 
Das bisherige Vorstandsmitglied Sabine Heidenreich ist infolge ihres Stellenwechsels im 
Frühling 2012 aus dem Vorstand ausgeschieden. Als Nachfolger stellt sich Peter Aschwan-
den (pensioniert, vorher Vorsteher Amt für Volksschulen) zur Verfügung. Er wird einstimmig 
und mit Applaus gewählt.  
 
 
8. Orientierungen 
 
Regierungsrat Josef Dittli dankt für die Einladung zur Generalversammlung. Er informiert die 
Versammlung wie folgt:  
 

- Das im Budget 2013 vorgesehene 1 % ist für die Stufenanstiege vorgesehen. Der 
Entscheid zur Teuerung wird aufgrund der Indexzahlen Ende November gefällt. 

- Für die Pensionskasse Uri war 2012 grundsätzlich ein gutes Jahr. Per Ende Oktober 
2012 lag der Deckungsgrad bei knapp über 100% (Ende November 2011: 96%). Der 
Stichtag für 2013 ist  wiederum der 30. November. Das Bundesrecht schreibt eine 
„Teil-Entpolitisierung“ der Pensionskassen vor. Ab 1.1.2014 darf der Landrat nur noch 
entweder über die Finanzierungsseite oder über die Leistungsseite bestimmen (die 
andere Seite wird von der Kassenkommission bestimmt). Der Kanton Uri ist somit et-
was im Zugzwang. Die Regierung berät zurzeit darüber und unterbreitet dem Landrat 
zu gegebener Zeit einen Vorschlag. Der Lösungsansatz sieht vor, dass die Finanzie-
rungsseite dem Landrat übertragen wird und die Leistungen von der Kassenkommis-
sion bestimmt werden (neu zwei Rechtserlasse, d. h. eine Verordnung und ein Reg-
lement). Der VUSG wird im Rahmen des Vernehmlassungsverfahrens begrüsst. 

- Über das betriebliche Gesundheitsmanagement BGM sind alle informiert. Der Fi-
nanzdirektor freute sich über das generell positive Umfrageergebnis. Zwei Teilpro-
jektgruppen (Ergonomie und Case Management) haben die Arbeit nun aufgenom-
men. 

- Ebenfalls erfreulich war die Teilnahme an der Aktion „bike to work“.  
- Die Verdichtungsaktion ist zwischenzeitlich so gut wie abgeschlossen. Josef Dittli 

dankt allen Betroffenen für ihr Verständnis und das aktive Mitwirken.  
 
Josef Dittli gratuliert der wiedergewählten Präsidentin und den wiedergewählten Mitgliedern 
sowie dem neuen Vorstandsmitglied Peter Aschwanden. Er bedankt sich bei allen Anwesen-
den für die tatkräftige Unterstützung und freut sich auf die weitere Zusammenarbeit.   
 
Präsidentin Susanne Gisler verdankt den Besuch und die Informationen des Finanzdirekto-
ren mit einem Präsent, seine Anwesenheit an der Generalversammlung wird sehr geschätzt.  
 
 
9. Verschiedenes 
 

• Das ausgetretene Vorstandsmitglied Sabine Heidenreich wurde vom Vorstand bereits 
verabschiedet. Susanne Gisler verdankt nochmals ihre Arbeit. 
 

• Die Generalversammlung 2013 findet am Freitag, 15. November 2013, statt. 
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Susanne Gisler schliesst die Versammlung mit dem besten Dank fürs erwiesene Vertrauen 
und wünscht allen ein gutes kommendes Jahr.  
 
 
 
 
Schattdorf, 19. November 2012    Fürs Protokoll 
 
 
 
        Barbara Muther 


